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Zwischen der EU und den USA wird über ein Abkommen bezüglich Zöllen diskutiert. Die EU ist 
jedenfalls aufgerufen, stärker als bisher soziale, ökologische und demokratische Ziele ins Zentrum 
ihrer Handels- und Investitionspolitik zu stellen.

TTIP „light“ – Ziele und Kritik

Freihandelsabkommen zwischen den USA und der EU 
(Transatlantic Trade and Investment Partnership)

Ziele

• Gegenseitige Liberalisierung des Güterhandels

• Abbau von Zöllen und allen anderen    
 Handelsschranken

• Abschaffung von handelshemmenden Vorschriften  
 für Produktprüfungen und -zulassungen

• Forderung nach einem gegenseitigen Zugang zu  
 öffentlichen Ausschreibungen

Kritikpunkte

 Mögliche Verschlechterung von europäischen   
 Sozial-, Demokratie- und Umweltstandards

 Einfuhr von gentechnisch veränderten Lebens-   
 und Futtermitteln in die EU

 Verschlechterung von Verbraucherrechten im   
 Allgemeinen und der Lebensmittelsicherheit im   
 Speziellen

 Unternehmen können Staaten vor nichtöffentlichen  
 Schiedsgerichten verklagen (Investitionsschutz) –   
 Steuerzahler/innen bezahlen dafür
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